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Gesund altern in der Region Würzburg
Symposium Demenzprävention

Tagungszentrum Festung Marienberg 
Oberer Burgweg 40 · 97082 Würzburg

Die	 Festung	 Marienberg	 ist	 gut	 ausgeschildert,	 einfach	 zu	 finden	 und	
schnell	von	der	Stadtmitte/Bahnhof	zu	erreichen.
 ϐ Zur	Eingabe	in	ein	Navigationssystem	eignet	sich	die	direkte	Zufahrts-

straße	„Oberer	Burgweg“.
 ϐ An	der	Festung	Marienberg	stehen	150	kostenpflichtige	Parkplätze	zur	

Verfügung.	Parkgebühren	für	PKW	für	24	Std.	ab	Einfahrtszeit:	3,-	€
 ϐ Zur	Festung	gelangt	man	auch	mit	dem	Bus	Linie	9	(April	-	Oktober)	ab	

Residenz	bzw.	Juliuspromenade.
 ϐ Zu	Fuß	erreichen	Sie	die	Festung	über	die	Alte	Mainbrücke,	dann	dem	

ausgeschilderten	Weg	folgen	(ca.	15	-	20	Minuten	Fußweg).

Anfahrt über die Autobahn

A3 aus Richtung Frankfurt (BAB Abfahrt Helmstadt oder Kist und B8) 
oder A81 aus Richtung Stuttgart (BAB Abfahrt Gerchsheim und B27) 
nach	dem	Ort	Höchberg	auf	der	linken	Spur	in	Richtung	„Würzburg	Nord“	
einordnen.	Beim	Hin-	weisschild	„Festung	Marienberg“	rechts	in	die	Stra-
ße	„Oberer	Burgweg“	abbiegen.

A3 aus Richtung Nürnberg (BAB Ausfahrt Würzburg-Heidingsfeld) oder 
B19	aus Bad Mergentheim über Würzburg – Heidingsfeld,	linksmainisch	
Richtung	Parkplatz	Talavera/Congress	Centrum	(CCW)	über	„Mergentheimer	
Straße“,	„Saal-	gasse“.	Nach	der	„Alten	Mainbrücke“	(Steinbrücke	für	Fuß-
gänger)	links	abbiegen	in	die	„Zeller	Straße“,	an	der	nächsten	größeren	Kreu-
zung	wieder	links	in	die	„Höchberger	Straße“.	Am	Hinweisschild	„Festung	
Marienberg“	links	in	die	Straße	„Oberer	Burgweg“	abbiegen.

A7 aus Richtung Kassel (BAB Abfahrt Estenfeld), B19 aus Richtung 
Schweinfurt, B22 auf Richtung Bamberg, B8 aus Richtung Nürnberg	
am	 „Greinbergknoten“	 Richtung	 „Stadtring-Nord“,	 „Congress	 Centrum	
(CCW)“.	Den	Hinweisschildern	Richtung	„Congress	Centrum“	weiter	 fol-
gen.	Nach	dem	Abbiegen	vom	Stadtring	gleich	auf	die	erste	Brücke	„Brü-
cke	der	Deutschen	Einheit“	rechts	abbiegen,	die	Ampelkreuzung	überque-
ren	und	den	Hinweisschildern	„Festung	Marienberg“	geradeaus	folgen.	In	
der	„Höchberger	Straße“	dem	Hinweisschild	„Festung	Marienberg“	folgen	
und	links	in	die	Straße	„Oberer	Burgweg“	abbiegen.

Die	Zertifizierung	der	Fortbildung	mit	5	CME	–	Punkten	ist	
bei	der	bayerischen	Landesärztekammer	beantragt.

Das	Programm	können	Sie	auch	über	die	Homepage	un-
serer	Klinik	ppp.ukw.de	unter	der	Rubrik	„Veranstaltungs-
kalender“	einsehen.

Anmeldung
Frau	Simone	Landolt
Zentrum	für	Psychische	Gesundheit	(ZEP)
Klinik	 und	 Poliklinik	 für	 Psychiatrie,	 Psychosomatik	 und	
Psychotherapie
Margaret-Höppel-Platz	1
97080	Würzburg

Tel:		 0931	/	201-77110
E-Mail:	 Landolt_S@ukw.de

Anmeldungen	werden	per	E-Mail	an	Frau	Simone	Landolt	
erbeten.

Tagungszentrum
Festung Marienberg

Torbreite innen Torhöhe bis zur Rundung Torhöhe inkl. Rundung

➊ Höchberger Tor 3,10 m 2,50 m 3,60 m

➋ Schönborntor 2,80 m 2,50 m 3,85 m

➌ Echtertor 2,55 m 2,10 m 3,50 m

➍ Scherenbergtor 2,70 m 2,50 m 3,75 m

Zufahrt Burghof: für Lieferverkehr frei

➎ Schänke Zur Alten Wache

➏ Mainfränkisches Museum

➐ Fürstenbaumuseum

➑ Burggaststätten

  

   

Festungsplan
 

Vermietung: Congress • Tourismus • Würzburg, Eigenbetrieb der Stadt Würzburg
Am Congress Centrum, Turmgasse 11, 97070 Würzburg, Tel.: 09 31 / 37 23 51, E-Mail: tagungen@wuerzburg.de



Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
sehr	geehrte	Frau	Kollegin,
sehr	geehrter	Herr	Kollege,

im	Rahmen	der	5.	Würzburger	Demenztage	dürfen	wir	
sehr	 herzlich	 alle	 Interessierten	 aus	 dem	 ärztlichen,	
psychologischen	 und	 sozialpädagogischen	 Bereich,	
Fachkräfte	aus	Kranken-	und	Altenpflege,	Betreuer	und	
alle	weiteren	 Interessierten	zu	unserer	wissenschaftli-
chen	 Fort-	 und	 Weiterbildungsveranstaltung	 zur	 Prä-
vention	von	Demenzerkrankungen	einladen.

Durch	Impulsvorträge		werden	in	diesem	Symposium	
der	 aktuelle	 Forschungsstand	 zur	 Demenzprävention	
und	die	aktuelle	Situation	vor	Ort	(Daten	der	Vogelstu-
die)	 dargestellt	 und	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 den	 hau-
särztlichen/allgemeinmedizinischen	 Qualitätszirkeln	
der	Stadt	dabei	insbesondere	praxisnahe	Strategien	im	
Versorgungsalltag	diskutiert.

Diese	Fort-	und	Weiterbildungsveranstaltung	des	Zen-
trums	 für	Psychische	Gesundheit,	Klinik	 für	Psychiat-
rie,	 Psychosomatik	 und	 Psychotherapie	 des	 Universi-
tätsklinikums	 Würzburg	 wird	 in	 Zusammenarbeit	 mit	
dem	Qualitätszirkel Würzburg,	Koordinator	Wynfrith	
Batzner,	 Qualitätszirkel Allgemeinmedizin Würz-
burg/Zellerau,	 Koordinator	 Dr.	 med.	 Stefan	 Walter	
Brugger,	 Hausärztlicher Qualitätszirkel Würzburg 
Süd,	 Koordinator	 Michael	 Deckelmann,	 Qualitätszir-
kel Würzburg Nord,	 Koordinator	 Dr.	 med.	 Stephan	
Hartmann,	 Qualitätszirkel Geriatrie,	 Koordinator	 Dr.	
Michael	 Schwab,	 der	 Alzheimer-Gesellschaft Würz-
burg/Unterfranken e.V.	und	der	Bayerischen Lande-
särztekammer	veranstaltet.

Prof.	Dr.	J.	Deckert
PD	Dr.	M.	Lauer
PD	Dr.	T.	Polak

Programm Referenten

Samstag, 22. September 2018
Tagungszentrum	Festung	Marienberg

09:00	-	09:15		 Begrüßung
	 J.	Deckert,	Würzburg

09:15	-	10:00		 Risikofaktoren und Strategien der 
Primärprävention

	 M.	Lauer,	Würzburg

10:00	-	11:00	 Die Reduktion von Demenzrisiko- 
faktoren aus hausärztlicher und 
geriatrischer Sicht

	 W.	Batzner,	S.	W.	Brugger,		
M.	Deckelmann,	S.	Hartmann,	M.	
Schwab,	Würzburg

		
11:00	-	11:30		 Kollegialer Austausch mit Kaffee

11:30	-	12:30		 Die Vogel-Studie Würzburg:  
versorgungsrelevante Ergebnisse

	 T.	Polak,	Würzburg

12:30	-	13:30		 Interaktive Falldiskussion und  
Strategieentwicklung

	 Moderatoren	M.	Schwab,	M.	Lauer,	
Würzburg

Die	 steigende	Prävalenz	demenzieller	Erkrankungen	 stellt	
die	gesundheitlichen	Versorgungssysteme	weltweit	vor	en-
orme	Herausforderungen.	Nahezu	die	Hälfte	aller	AD-Fälle	
weltweit	lässt	sich	mit	sieben	etablierten,	jedoch	potenziell	
modifizierbaren	Risikofaktoren	(Bluthochdruck	und	Adipo-
sitas	im	mittleren	Lebensalter,	Diabetes	mellitus,	Depressi-
on,	körperliche	Inaktivität,	Rauchen	und	niedrige	Bildung)	
korrelieren.
	
In	 Deutschland	 können	 ca.	 30%	 der	 aktuellen	 Erkran-
kungen	an	Alzheimer	Demenz	(entsprechend	ca.	300.000	
Demenzerkrankungen)	auf	die	betrachteten	Risikofaktoren	
zurückgeführt	 werden.	 Den	 höchsten	 prognostizierten	
Einzeleinfluss	auf	die	Prävalenz	der	Alzheimer	Demenz	zei-
gen	hierbei	körperliche	Inaktivität	(217.000	attributable	Fäl-
le)	und	Rauchen	(149.000	Fälle).	Darüber	hinaus	ergibt	sich	
durch	die	Modifikation	der	vaskulären	Risikofaktoren	addi-
tiv	eine	Reduktion	vaskulärer	Demenzen.

Prof. Dr. med. Jürgen Deckert
Klinik	und	Poliklinik	für	Psychiatrie,	Psychosomatik
und	Psychotherapie,	Universitätsklinikum	Würzburg,	
Zentrum	für	Psychische	Gesundheit
Margarete-Höppel-Platz	1,	97080	Würzburg	

PD Dr. med. Martin Lauer
Klinik	und	Poliklinik	für	Psychiatrie,	Psychosomatik
und	Psychotherapie,	Universitätsklinikum	Würzburg,	
Zentrum	für	Psychische	Gesundheit
Margarete-Höppel-Platz	1,	97080	Würzburg
	
PD Dr. med. Thomas Polak
Klinik	und	Poliklinik	für	Psychiatrie,	Psychosomatik
und	Psychotherapie,	Universitätsklinikum	Würzburg,	
Zentrum	für	Psychische	Gesundheit
Margarete-Höppel-Platz	1,	97080	Würzburg	

Dr. med. Wynfrith Batzner
Koordinator	Qualitätszirkel	Würzburg
Juliuspromenade	64,	97070	Würzburg	

Dr. med. Stefan Walter Brugger
Koordinator	Qualitätszirkel	Allgemeinmedizin		
Würzburg/Zellerau,	Frankfurter	Str.	62,	97082	Würzburg	

Michael Deckelmann
Koordinator	Hausärztlicher	Qualitätszirkel	Würzburg	Süd
Friedhofstraße	3,	97084	Würzburg

Dr. med. Stephan Hartmann
Koordinator	Qualitätszirkel	Würzburg	Nord
Bahnweg	3,	97279	Prosselsheim

Chefarzt Dr. Michael Schwab 
Koordinator	Qualitätszirkel	Geriatrie	
Geriatrische	Rehaklinik	Bürgerspital
Semmelstr.	2-4,	97070	Würzburg

Dipl. Päd. (Univ.) Volker Stawski
Stadt	Würzburg
Geschäftsführung	des	Seniorenbeirats
Karmelitenstr.	43,	97070	Würzburg


